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Erklärung zu Interessenkonflikten

Hiermit erkläre ich, dass zu den Inhalten

der Veranstaltung kein Interessenkonflikt

vorliegt.
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1. Was ist PSNV?

Definition:

Der Begriff Psychosoziale Notfallversorgung (PSNV)

beinhaltet die Gesamtstruktur und die Maßnahmen der

Prävention sowie der kurz-, mittel- und langfristigen

Versorgung im Kontext von belastenden Notfällen bzw.

Einsatzsituationen.
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Ziele der PSNV 

Nach einem potentiell traumatisierenden Ereignis:

- Prävention und Früherkennung von psychosozialen

Belastungsfolgen

- Bereitstellung von adäquater Unterstützung und Hilfe

für betroffene Personen und Gruppen
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2. Was hat der ÖGD damit zu tun?

Thesen:

- Die psychosoziale Versorgung von Betroffenen gehört in der Akutphase 

mittlerweile zum Standard einer professionellen Versorgung.  

- In der Akutphase sind genügend psychosoziale Akuthelfer vorhanden und 

einsatzbereit. 

- Oft gibt es Probleme beim reibungslosen Übergang in die längerfristige 

Versorgung.

- Die langfristige Versorgung wird vernachlässigt.
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Potential des ÖGD erkennen und nutzen

- ÖGD als wichtiger kommunaler Partner in Bezug auf psychische 

Gesundheit (Expertise und Legitimation)

- ÖGD arbeitet multiprofessionell (Ärzte, Psychologen, Sozialarbeiter), 

sozialraumorientiert und kennt die lokalen Akteure im Bereich der 

psychosozialen Versorgung und Gefahrenabwehr

- ÖGD als Netzwerker und/oder Koordinator

- Die vielfältigen Aufgaben können nur gemeinsam bewältigt werden 

Mittel- und langfristige Versorgungsperspektive 
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Der Öffentliche Gesundheitsdienst in Hessen

Früher - Dritte Säule des Gesundheitswesens

ambulant stationär ÖGD
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Der Öffentliche Gesundheitsdienst in Hessen 
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Heute: Koordination und 

Networking



Die Aktualität holt uns immer wieder ein….

Beispiel Christchurch - 15.03.2019
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Erfahrungen aus Barcelona…

Beispiel Barcelona - 17.08.2017 

Delfí Cosialls i Pueyo

Coordinador de resposta IMA i postIMA

Consorci Sanitari de Barcelona

„Nach dem Anschlag auf der Ramblas hatten wir durch die vielen 
Betroffenen ein massives öffentliches Gesundheitsproblem.“ 
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Einforderung durch Bürger und Medien… 
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Beispiel Breitscheidplatz - 19.12.2016



Das schafft keiner alleine (ohne Vorbereitung)… 

Beispiel Paris - 13.11.2015
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This is public health…

Hirsch et al. 2015

Haug 2015



3. Positionspapier in Bezug auf 

ÖGD und PSNV

Bisherige Festlegungen und Grundlagen der PSNV:
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Positionspapier zur Rolle des Öffentlichen 

Gesundheitsdienstes in der Psychosozialen Notfallversorgung 

(PSNV) bei Terrorlagen und weiteren komplexen Gefahren-

und Schadenslagen 

Positionspapier in Bezug auf ÖGD und PSNV

Entwurf 2017: 5 Positionen wurden formuliert 

? ?



Position 1

Der Öffentliche Gesundheitsdienst sollte die 

interdisziplinäre und organisationsübergreifende 

Zusammenarbeit in der PSNV fördern. 

Hierzu sollten regionale Netzwerke, 

Arbeitsgemeinschaften oder Runde Tische ins Leben 

gerufen werden. 

Wo solche Strukturen bereits bestehen, sollte sich der 

ÖGD an diesen beteiligen.
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Position 2

Um den oben genannten Zielen der PSNV gerecht zu 

werden, muss es auf kommunaler Ebene dauerhaft 

klare Ansprechstrukturen für die PSNV geben. 

Diese Aufgabe kann direkt beim Gesundheitsamt 

angesiedelt werden. 
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Position 3

Kommt es zu einer komplexen Gefahren- und 

Schadenslage, sollte der ÖGD entweder selbst speziell 

qualifizierte und in die Strukturen der Gefahrenabwehr 

bereits verbindlich eingebundene PSNV-Führungskräfte 

stellen (LeiterIn PSNV und FachberaterIn PSNV im 

Krisenstab) oder als Hintergrunddienst im Sinne einer 

Beratung und der Vermittlung von weiterführenden 

Hilfen zur Verfügung stehen. 

Diese Vermittlung ist sowohl für betroffene BürgerInnen

als auch für betroffene Einsatzkräfte und deren soziales 

Umfeld gedacht. Die Erreichbarkeit eines solchen 

Dienstes muss auf kommunaler Ebene geregelt werden. 
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Position 4

Darüber hinaus sollte das Gesundheitsamt im Bereich 

der PSNV dafür speziell qualifizierte Kräfte für die 

Fachberatung in politisch-administrativen Krisenstäben 

zur Verfügung stellen.

Koordination PSNV | Abteilung Psychiatrie | Gesundheitsamt | Seite 19 | 



Position 5

Ein wesentlicher Bestandteil der PSNV in der mittel- und 

langfristigen Versorgung ist die Einrichtung einer zeitlich 

begrenzten anlassbezogenen Koordinierungsstelle und 

die nachhaltige Etablierung der PSNV-Idee im 

gesundheitspolitischen Diskurs. Eine solche 

Koordinierungsstelle sollte aus oben genannten 

Gründen im Gesundheitsamt eingerichtet werden oder 

das Gesundheitsamt sollte zumindest an dieser beteiligt 

sein. 
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4. Hürden und Berührungsängste des ÖGD

- Abwehr, sich mit einem potentiell schwierigem Thema 

auseinanderzusetzen

- „Bei uns passiert so etwas nicht“

- „Dafür sind wir nicht zuständig“

- Personal- und Zeitmangel im ÖGD

- „Was in der Großstadt geht, geht im kleinen Landkreis nicht.“

- …
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5. Ideen zur Umsetzung vor Ort I

- Risikoanalyse der Kommune anfordern 

(Katastrophenschutzbehörde)

- Analyse der Akut-PSNV in der Kommune / im Landkreis

- Informationen von Landeszentralstelle PSNV einholen

- Kooperation mit den lokalen Systemen (Notfallseelsorge, 

Krisenintervention, untere Katastrophenschutzbehörde, 

Feuerwehr, Polizei, Schulbehörde,…)

- Etablierung von oder Beteiligung an Runden Tischen / 

Arbeitsgemeinschaften etc.
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Ideen zur Umsetzung vor Ort II

- Eigene Weiterbildung: PSNV, Notfallpsychologie, 

Krisenmanagement, Stabsarbeit, Hotline,…

- Analyse der Möglichkeiten der mittel- und langfristigen 

Versorgung vor Ort

- Gespräche mit Anbietern, Unfallkassen, Kammern etc. 

- Erstellung von (Alarmierungs-)Plänen (anlassbezogene 

Koordinierungsstelle)

- Vorbereitung der eigenen Mitarbeiter*innen und Benennung 

einer Ansprechperson 

(aus dem Positionspapier: „Bewährte Strukturen und neue sinnvolle Initiativen in 

anderen kommunalen Strukturen sind ebenso zu begrüßen.“)
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Fragen 

Peter Waterstraat

Stadt Frankfurt am Main 

der Magistrat

Gesundheitsamt

Koordination Psychosoziale Notfallversorgung (PSNV)

Breite Gasse 28

60313 Frankfurt am Main 

Tel.: 0 69/ 212 - 35 325 

Fax: 0 69/ 212 – 44 390 

peter.waterstraat@stadt-frankfurt.de
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